
Was die Woche bringt

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 33 (1943)

Heft 35

PDF erstellt am: 22.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



998 DIE BERNER WOCHE

WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL, BERN

Unterhaltungskonzerte in Halle und Garten
täglich um 15.30 und 20.30 Uhr bis 31.
August: Orchester C. V. Mens; ab 1. Sep-
tember: Orchester Léon Bertschy.

Kleines Morgenkonzert jed. Sonn-
tag um 11.00 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags im neuen Kuppelsaal, Kapelle
Yeff Graf.

Boule -Spiel stets nachmittags und
abends.

Voranzeige:
Nächsten Dienstag, 31. Aug.: Abschieds-

abend des Orchesters V. Mens mit gros-
sem Sonderkonzert: « Äit-YVien ».

Ans der oberländischen Kleinviehzuchit

Zur Besprechung der Durchführung des
14. Ausstellungsmarktes für Oberhasli-
Brienzerziegen und Schafe trat kürzlich
die Kommission für Kleinviehzucht der
Oberl. Volkswirtschaftskammer mit dem
Marktkomitee zusammen.

Eingangs gedachte der Vorsitzende,
Herr Grossrat Paul Flühmann, in dank-
baren Worten des verstorbenen Kammer-
Präsidenten, Herrn Nationalrat Gottlieb
Bühler, und dessen Verdienste um die Be-
völkerung und Kleinviehzucht.

Der diesjährige Ausstellungsmarkt wird
am 22. und 22. Oktober in der Reithalle

V

;
und auf dem Eisenbahnplatz in Interlaken
stattfinden und auch eine Schau des Edel-
Schweines enthalten. Die Organisations-
arbeiten besorgt wie üblich die Volkswirt-
schaftskamrher.

VOLKSHOCHSCHULE BERN
in Verbindung mit der Universität Bern

Sommerprogramm 1943

1. On some recent English novel. — 2.

Drei Führungen im Kunstmuseum Bern. —
3. Grundlagen der Mathematik. — 4. Das
Weltbild der modernen Astronomie. — 5.
Botanische Exkursionen in der nähern Um-
gebung von Bern. — 6. Pilzkurs. — 7.
Schriftschreibekurs für Anfänger. — 8.

Landschaftszeichnen. — 9. Kurs für Be-
wegung. — 10. Volkstanzkurs.

Mitglieder der Volkshochschule haben
für jeden Kurs Fr. 1.— Ermässigung. Die
Kürsgelder werden vor Beginn der Kurse
auf unser Postcheckkonto III/3193 einbe-
zählt. Die Postquittung berechtigt zum
Besuch der Kurse. Die Gutscheine sind am
ersten Kursabend mit der Postquittung ab-
zugeben. Kursteilnehmer, welche es unter-
lassen, sich rechtzeitig in die Listen einzu-
tragen oder schriftlich anzumelden, bezah-
len 50 Rp. Einschreibgebühr. Einschreibe-
listen bis einen Tag vor Kursbeginn : Buch-
handlung A. Francke, Bubenbergplatz, und
Papeterie Kaiser, Abteilung Füllfederhalter,
Marktgasse. — Begründete schriftliche Ge-

suche um Ermässigung des Kursgeldes
können Berücksichtigung finden. Arbeits-
lose (mit Ausweis) und Militärpersonen ha-
ben freien Besuch der Kurse.

Sekretariat der Volkshochschule Bern,
Pilgerweg 6 — Telephon 5 18 30

Einzahlungen sind zu entrichten auf
unser Postcheckkonto III 3193 mit deut-
licher Angabe des Zweckes.

Gemäldeausstellung R. Scheurer, Minusio
In der Kunsthandlung F. Christen, Amt-

hausgasse 7, findet gegenwärtig eine se-
henswerte Ausstellung von Aquarellen des
den Bernern nicht unbekannten Künstlers
Rudolf Scheurer statt. Die Aquarelle zeich-
nen sich durch besondere Farbenfrische
aus und zeigen immer wieder, wie das
uns bekannte Thema, der sonnige Tessin,
nach besonderer Auffassung bearbeitet
werden kann. Der sichere Strich und die
Beherrschung der Aquarelltechnik geben
den Bildern nicht nur im Ausdruck, son-
dern auch im Wert eine besondere Note.
Der Künstler geht in seinen Arbeiten
hinweg über alles Ueberflüssige und ver-
steht es, durch die Farbenzusammenstel-
lung nur das Wesentliche hervorzuheben
und die Eigenart der Landschaft zu unter-
streichen. Dadurch erhalten die Bilder
nicht nur'etwas Persönliches, sondern bie-
ten uns auch Anschauungsmaterial, aus
dem der Laie zu erfassen vermag, was
man beim gewöhnlichen Betrachten der
Landschaft übersieht.

Es ist anzunehmen, dass der Künstler,
der seine Studien an der Kunstgewerbe-
schule in Bern begann und später in Flo-
renz weiterführte, mit seinen Aquarellen
beim kunstliebenden Publikum grössern
Erfolg ernten wird.

RUDOLF SC/i£(/RÊR, M /JV(/ S / O

zur Zeil in Dern, Telephon 22910

,ie«t neue Tessiiier-Aquarelle
»

nus Iiis 4. Sepfemfter im Sc/uiu/ejisler und Loden der Alius!-

/(«nd/ung F. O 27 D / S T F 2V, ".4m!/iausgflsse 7, ß L' D A

%iiiu Abschied

X
des ORCHESTERS CV. MENS, Dienstag abend

31. August SONDERKONZERT „Alt Wien" im

KIIBSAAL BEIIN

Minox
Notofen

sofort lieferbar

ZENT AG. BERN

Ostermundigen

Freie IFot/ie September beginnen neue
LFpiferfcuroe (a//q Niu/en/ in Bern» einziger Fne/i»t7tule /ïir

£fi0llsft
4. Spital{fasse 4, Tel. ä 74 85

Leitung: Dipl engl. Fachlehrer von London. Dipl. Englischlehrer, Universität Cambridge.

O/yizieRe Sc/ttceizer- und Ftagß«c&».Dijp2ome.
/Vae/iH'eijduir gegen 7000 Scbü/erre/erenzen.

1. Handelskurse mit Diplomabschluss. 2. Höhere Handels-
schule mit Diplom. 3. Verwaltungs- und Verkehrskure mit
Diplom. 4. Spezialkurs für Diplom-Steno-daktylo. 5. Spe-
zialkurs für Arztgehilfinnen. 6. Vorbereitung für Univer-
sitôt, ETH, Handelshochschule. 7. Vorbereitung für Tech-
nikum, Verkehrsschule, Post, Telephon, Bahn, Zoll, Haus-
beamtinnen- und Laborantinnenschulen. Neue Kurse be-
ginnen am 28. September und 28. Oktober.
Prospekte und Kursprogramme durch unser Sekretariat

Neue Handelsschule Bern
Wallgasse 4, Telephon 216 50 Stellenvermittlung

Af.
in allen Preislagen

Lieferung prompt ab Lager

J. G. Kiener & Wittlin
AG. Bern

Schauplatzgasse 23, Tel. 2 91 22

993 oic sekncn woQ«e

«»8 vik «oe»c »»»«a?
KOLS^áL LLLK

linterksitungskonzerie in Kails unà Karten
tägiicd um 15.30 unà 20.30 Kdr dis 31.

àgust: Orvkester O. V. Anns; ad 1. Lap-
tsmksr: Orodsstvr Kson Lortsod/.

Kleines Aorgsnkonzvrt isà. Sonn-
tag um 11.M> Kdr.

vane in g allabenàliod unà Sonntag navd-
mittags im neuen Kuppelsaal, Kapelle
Vekk vrak.

Loule-Kpiei stets naodmittags unà
adonàs.

Voranzeige:
Ksoksten Oienstag, 31. Mug.: Mbsokisàs-

abenà àes Orodestcrs <i. V. Anns mit gros-
seni Sonàerkonzert: « Mit-Wien ».

3tus der oberländisvden Kieinvisdzucdit

^ur Lssprsckung der Ourcdkükrung des
14. Musstsllungsmarktes kür Odsrkasli-
Lrisnzsrzisgsn unà Leksks trat kürzlick
die Kommission kür Kleinviekzucdt der
Oderl. Voikswirtsckaktskammer mit dem
lVIarktkomitse zusammen.

Eingangs gedacdte àsr Vorsitzende,
Herr Orossrat Paul piüdmsnn, in dank-
Kuren Warten àes verstorbenen Kammer-
Präsidenten, Herrn Kstionslrat Oottlisb
Lükler, unà dessen Verdienste um die Le-
völksrung und Klsinviskzuckt.

Der dissi ädrige àsstsliungsmsrkt wird
am 1?. und 11. Oktober in der Lsitkslle

und auk dem Lissnkadnplatz in Intsrlsken
stnttkinden und aucd eins Sckau des Kdsl-
scdwsinss entdsitsn. Ois Organisations-
arbeiten besorgt wie übiicd die Volkswirt-
sedattskammsr.

VOLKSNOOLSOIIIILK LLLX
in Verbindung mit der Universität Lern

Sommerprogramm 1043

1. On some resent Knglisd novel. — 2.

Orel püdrungen im Kunstmuseum Lern. —
3. Orundlagsn der Matksmatik. — 4. Oas
Weltbild der modernen Astronomie. -— 5.
Lotaniscd« Exkursionen in der nädern Vm-
gsbung von Lern. — 6. Pilzkurs. — 7.
Sodriktscdrsibekurs kür Mnkänger. — 8.

Landsodaktszsicdnsn. — 9. Kurz kür Le-
wsgung. — 10. Voikstanzkurs.

Mitglieder der Volksdoodscduis dabsn
kür zeden Kurs Kr. 1.— Ermässigung, vis
Kürsgsldsr werden vor Lsginn der Kurse
auk unser Lostsdsskkonto III/3193 sinke-
zadlt. vis Lostquittung berssdtigt zum
Lssuod der Kurse. Oie Outscdsins sind am
ersten Kursabsnd mit der Lostquittung ab-
zugeben. Kurstsilnekmsr, welods es unter-
lassen, sied rsedtzsitig in die Listen sinzu-
tragen oder sedriktlied anzumelden, bszad-
len 50 Lp. Linsskreidgsbüdr. Linsskrsibs-
listen bis einen lag vor Kursbsginn: Lued-
dandlung d.. Kranske, Ludendsrgplatz, und
Papeterie Kaiser, Abteilung Küilksdsrdaiter,
Marktgasss. — Lsgründste scdriktlicds Os-

susde um Ermässigung des Kursgeldss
können Lerüoksisdtigung kindsn. Arbeit«-
lose (mit Ausweis) und Miütärpersonsn da-
den kreisn Lssuod der Kurse.

Sekretariat der Volkskoedsedulv Lern,
pilgerwvg K — I'eiepbnn 5 18 30

Kinzadiungen sind zu entriodtsn auk
unser Lostsdsskkonto III3193 mit deut-
lisder Angabe des 2!wsskss.

Oemäldeausateliung L. Sekeurer, Minusio
In der Kunstdandlung L. Okristsn, Mmt-

kausgasss 7, kindst gegenwärtig eins ss-
ksnswsrte Ausstellung von Aquarellen des
den Lsrnsrn niodt unbekannten Künstlers
Ludolk Scksurer statt. Ois Aquarells zeied-
nsn sied durcd besondere Lsrbsnkrissds
aus und Zeigen immer wieder, wie das
uns bekannte Idsma, der sonnige 7sssin,
nasd besonderer Mukksssung bearbeitet
werden kann. Oer sisdsre Strick und die
Lsksrrsskung der Mquareiitsednik geben
den Lildsrn nickt nur im Ausdruck, son-
dsrn sued im Wert eins besondere Kote.
Oer Künstlsr gebt in seinen Arbeiten
kinwsg über alles Osbsrklüssige und ver-
stekt ss, durcd dis Larbenzusaminenstei-
lung nur das Wssentlicds dervorzudeben
und die Oigsnsrt der Oandscdstt zu unter-
strsicken. Oadurcd erkalten die Lildsr
nickt nur'etwas Lsrsönlickss, sondern die-
ten uns suck Mnseksuungsmatsrisi, aus
dem der Laie zu erkssssn vermag, was
man beim gswödnlicdsn Lstraekten der
Landscdakt übsrsisdt.

Ls ist snzunskmsn, dass der Künstlsr,
der seine Studien an der Kunstgewsrbe-
sckuls in Lern begann und später in Llo-
renz weiterkükrts, mit seinen Aquarellen
beim kunstliebenden Publikum grösssrn
Lrkolg ernten wird.

Kl/VOLL .8 O 11 K l/ K K 1? 31 1 V 1/8 1 O

zur Xrit in /d-rn, 7>/r/,/!»u 22910

./â »rue NN I<I I <

»U« in« 1. 8>piemb«r i»» 8c/uiu/«?t«ier unà 1-aàen à«r 1(un«i-

/uuui/ung 1'. 1 // d / .8 7' 1.' V, '.4nd/-au«ga«se 7, d /? V x cjs5 dV. Olenstcig cibencj

31.>ugv-> 5Od!OekkOdl^8k7 „Mi Wien" !m

I ì V I It I It >

^inox
^iotoien

sczfOnt lisfEndsp

icus äo. vckN
O»1vrmunclig«n

l.reie kkoc/ie bc/Uerubcr beginne» neue
lpinierbur»e ^aiie biu/en) in Lern» einsiger 1ne/i»ebui« Mr

LFIGffttLà
4. 4, S 74

làz: W i^g!. làlà M loà. M knMlàes. liàZîIA Vzindnllge.

OMisieiie Scblveiser- und dngii,eb-11ip/ome.
iVaebreeisbar gegen 1090 8>ebüierre/erensen.

lialkurz für ^lâ^tgskilsinnen. 6. Vorbereitung kür l^niver-
5i»âî. i-ianctelzbo^bzcbule. 7. Vorbereitung für ^eeb-
nikum. Verkebr5scbule. ?o5t. 's'elspbon, 3abn. èoll. t-tau8-
beamtinnen- unct boborantinnenzebulen. ^eve Kurse be-
ginnen am 23. September uncl 28. Oktober.
Prospekte un6 Kursprogramme cturcb unser Lekrstariat

5leue ttsn«le>58ckule kern
>VoUgas»e 1°elepbon 216 8V

MV
in sllsn prviilsgvn

l-ivkorung prompt sb l.sgsr

1.0. Kioner 6» Wittlin
A0. Korn

8cboupiairgaz!s 23, 7el. 2?1 22
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